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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für den Monat März werden von
allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von 1 M angenommen
Die Saale Zeitung wird nach außerhalb ohne Ausnahme
täglich zweimal ſofort nach Erſcheinen mit den nächſten Zügen
verſaudt

Für Halle Giebichenſtein und Trotha werden
den AusBeſtellungen von der unterzeichneten Expedition

trägern und den verſchiedenen Ausgabeſtellen angenommen
Je nach Wunſch erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgens
und abends oder einmal täglich Morgen und Abend Ausgabe
zuſammen abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die
Abonnementsgebühr für den Monat März 85 Pf bei zwei
maliger Zuſtellung 1 M Die Expedition

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 19 Febr Aus Anlaß des Ablebens des Exz
herzogs Albrecht fuhren heute nachmittag gegen 4 Uhr
der Kaiſer gemeinſam mit dem Prinzen Heinrich zur
Beileidskundgebung beim öſterreichiſchungariſchen Botſchafter
v Szögyényi vor welchem der Monarch und ebenſo Prinz

einrich ihrer tiefen Trauer über das Hinſcheiden des großen
Feldherrn in Worten tiefempfundenen Beileids Ausdruck gaben

Weitere Proteſtanten
Vor einiger Zeit theilten wir eine Erklärung gegen die

Umſturzvorläge mit die von einer Anzahl Männer der
Wiſſenſchaft u a von Prof Dr von Liszt Prof
Adolf Waguer ausgegangen Ueber die Wirkung dieſer Er
klärung und zahlreiche neue Zuſtimmungen zu derſelben ſchreibt
jetzt Dr Karl von Mangoldt in Dresden der die weiteren
nachträglichen Zuſtimmungserklärungen entgegengenommen hat
der Voſſ Ztg folgendes

Der Erfolg war ein ganz überraſchender Täglich liefen und
laufen noch ganze Stöße von Zuſchriften ein und zwar durchweg
aus den Kreiſen von Bildung und Beſitz Unzählige male
kehren Ausdrücke der Zuſtimmung wieder wie aus vollſtem
Herzen aus ganzer Seele ſtimme ich der e zu, auf
das bereitwilligſte ſtelle ich Jhnen meine Unterſchrift zur Ver
fügung uſw Sehr bemerkenswerth iſt daß auch zahlreicheMänner des praktiſchen Lebens, Jnduſtrielle Kaufleute Jn

enieure Buchhändler Aerzte nachträglich unterzeichnet haben
o daß der Vorwurf den einige Blätter den Unterzeichnern e

macht haben daß ſie dem praktiſchen Leben fern ſtänden nicht
mehr zutrifft Unter den Unterzeichnern befinden ſich wiederum
ſehr zahlreiche evangeliſche Geiſtliche aus allen Theilen Deutſch
lands desgleichen eine große Zahl Lehrer von Gymnaſien und
Realgymnaſien Von mehreren derartigen Jnſtituten haben gleich
die halben Kollegien unterzeichnet Ebenſo ſind unter den nach
träglichen Unterzeichnern eine Anzahl Richter und Rechtsan
wälkte einer der erſteren hebt beſonders hervor welche un
gen Gefahr in der Vorlage für die Jntegritätes Richterſtandes liege Sogar ein Lehrer an einem
Kadettenhauſe Lieutenant d verſichert ſeine volle herzliche
Zuſtimmung zu der Erklärung Ein Landgeiſtlicher ſchreibt
Gott ſei Dank rief ich aus als ich heute von dem Unter

nehmen las an deſſen Spitze Sie ſich geſtellt daß endlich
deutſche Männer ſich finden die die Regierung und Volksver
tretung von dem Jrrwege zurückrufen den ſie betreten haben
Die Umſturzvorlage darf nicht Geſetz werden Die Verſöhnung
des vierten Standes hat ſchon begonnen greifbare Geſtalt an
unehmen da kommt dieſe unglückſelige Vorlage Auch im
damen des Chriſtenthums und unſeres Herrn ſelbſt der gerufen
Kommt her zu mir alle die ihr mühſelig und beladen ſeid

proteſtire ich gegen dieſes Geſetz Jch bin nur ein einfacher
Landpfarrer doch ſtelle ich gonen meinen Namen zur Ver
fügung Da es unmöglich iſt die nachträglich eingelaufenen
Unterſchriften zu veröffentlichen ſo ſei im folgenden nur eine
kleine Auskeſe bemerkenswerther Namen gegeben Ferdinand
Apenarius Herausgeber des Kunſtwart in Dresden Dr
Arthur Boehtlingk Profeſſor der Geſchichte und Litteratur
an der Hochſchule zu Karlsruhe Dr med Brennecke prakt
Arzt in Magdeburg Prof H Buchner Vorſtand des
ygieniſchen Jnſtituts der Univerſität München Stadtpfarrer

A Burbach in Gotha Hauptpaſtor Diek mann in Weſſel
buren Prof Dr A Doering Gymnaſialdirektor und Privat
dozent in Groß Lichterfelde A G Erd mannsdoerffer
Redacteur der Deutſchnationalen Ztg in Duüſſeldorf Dr
Guſtav Hartenſtein Vorſitzender des Gewerbegerichts in
Stuttgart Dr E Heyck Prof an der Univerſität Heidelberg
Juſtizrath Höniger in Jnowrazlaw Ehrenbürger der StadtJnowrazlaw und Pebbingialtaudtagsabgeoegeter Georg Hoff

mann Landgerichtsdireklor in Leipzig Amtsgerichtsrath Her
mann Jaſtrow in Berlin Dr Knrella Oberarzt an der3 rrenanſtalt zu Brieg Sanitätsrath Dr Konrad

üſter in Berlin Pfarrer Dr E Lehmann in Hornberg i
Ausſchußmitglied des evangel ſozialen Kongreſſes Fabrikdirektor
R Lehmann in Nieder Schönweide bei Berlin Fabrikant
Franz Limper in Recklinghauſen Fabrikbeſitzer F Matthias
in Hanſach i weiland Rechtsanwalt in Krefeld Max May
in Heidelberg Prof P Friedrich Paulſen in Berlin Hr
Heinrich Rößler Direktor der Gold und Silberſcheideanſtaltin Frankfurt a WM Verlagsbuchhändler Guſtav Rupprecht in
Göktingen Verlagsbuchhändler Wilhelm Ruprecht in Göt
tingen Doktor der Staatswiſſenſchaften G SchnopperArndt Doktor der Staatswiſſenſchaften in ded bern

Hermannriedrich Spielhagen in Charlottenburg Drtolp in Charlottenburg Stadtpfarrer Erand in Stutt

Bei dieſer Gelegenheit ſei verzeichnei daß die Kreuzztg ſidas kindiſche Vergnügen perehet den Weckruf Senf e

nochmals in ihren Spalten zu veröffentlichen jedoch den
thatſächlichen Verhältniſſen entſprechend korri
u be Worin die Korrektur beſteht darüber hat man als

ld genügende Klarheit wenn man hört daß die Krenzztg
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überall da wo Jenſen Anklagen erhebt an die Stelle der
Jenſen ſchen Angeklagten einfach die Worte Liberalismus,
Judenthum und dergleichen geſetzt hat Es würde ſich nicht

verlohnen dieſes geiſtvolle Verfahren irgendwelcher weiteren
Beachtung zu würdigen

Ehrenbürger des Deutſchen Reiches
Die münchener Neueſten Nachr werfen die Frage auf

Was werden Reichstag und Bundesrath zur Ehrung des
Altreichskanzlers gelegentlich deſſen 80 Geburtstages thun
und machen den Vorſchlag den Fürſten Bismarck zum Ehren
bürger des Deutſchen Reiches zu ernennen Zur Begrün
dung des Vorſchlages wird geſagt

Die Ehrung die der Reichstag und der Bundesrath ihrem
Schöpfer ihrem Schildhalter und dem erſten Streiter für den
deutſchen Staot zutheil werden laſſen dieſe Ehrung muß aus
der Schablone der Friedrichsruher Wallfahrtskundgebungen
glänzend heraustreten ſie muß nicht nur den Alten ſondern
vor allem den Reichstag und den Bundesrath ſelbſt ehren ſie
muß die volle und große Dankbarkeit dieſer nationalen Ver
tretungen ins rechte Licht ſtellen und den Empfindungen des
deutſchen Volkes hehren Ausdruck geben ſie muß für alle
Zeiten unſeren Nachkommen ſagen daß die Deutſchen der großen
Bismarckzeit den nationalen Heros richtig erkannt und ſeine un

en hen Verdienſte feurig dankbaren Herzens gewürdigt
haben

Jn dieſer Ueberzeugung ſind wie wir glauben alle Parteien
und Stände einig inſoweit ihnen Verſtändniß für die Wichtig
keit und Bedeutung des Reiches für unſer geſammtes nationales
und Kulturleben innewohnt

Aber was können Reichstag und Bundesrath dem großen
Manne geben was er nicht ſchon beſäße Welches äußere
Zeichen der Liebe und Verehrung können ſie ihm am 1 April
anbieten

Nun es könnte wohl nur ein ideales Denkmal ſein aber ein
ſolches das über alle Zeiten hinausragend einzig daſteht und
bleibt in ſeiner Art eine Auszeichnung wie ſie etwa die
Würde des Connétable in den früheſten Zeiten in Frankreich
war ein hiſtoriſcher Beiname in modern volksthümlichem Geiſte
Und da meinen wir wenn die Herren nur wollten ſo ließe ſich
etwas machen das jedem reichsfreudigen Deutſchen aus der Seele
genommen wäre Daß jeder einzelne Bundesſtaat dem Gründer
des Deutſchen Reiches das EhrenJndigenat verleiht wäre vom
Bundesrath leicht zu bewerkſtelligen aber es giebt noch etwas
was alle geſetzgebenden Faktoren zuſammen leicht beſchließen
könnten nämlich die erſte einzige und vielleicht nie wieder
kehrende Verleihung des Titels eines

Ehrenbürgers des Deutſchen Reiches
Man komme uns nicht mit ſtaatsrechtlichen Bedenken kleiner

Geiſter Es wäre ſehr traurig um die Macht des Reiches beſtellt
wenn ſeine höchſten Vertretungen nicht erklären könnten daß ſie
das Reichsbürgerrecht für den Einen und Einzigen mit den
höchſten Ehren bekleiden

Zum Kapitel von der Gegenzeichnung
Ueber die Kaiſerlichen Erlaſſe vom Februar 1890

ſchreiben die Hamb Nachr
Der r hat in der Reichstagsſitzung vom 11 Febr

in Bezug auf die Frage der Contraſignatur geſagt was die
kaiſerlichen Erlaſſe vom Februar 1890 anlangt ſo hat die
Verantwortung dafür Fürſt Bismarck Dieſe Auffaſſung findet
in der Verfaſſung nicht ihre Beſtätigung Art 17 derſelben
beſtimmt daß kaiſerliche Anordnungen zu ihrer Giltigkeit der
Gegenzeichnung des Reichskanzlers bedürfen welcher dadurch
die Verantwortlichkeit übernimmt Alſo hat der Kanzler
die Verantwortung erſt dann wenn er ſie übernommen hat
Die Uebernahme der Verantwortung durch die Unterſchrift iſt
zur Herſtellung der Verantwortlichkeit ausdrücklich erforderlich
Der Souverän hat ja auch in Verfaſſungsſtagaten zweifellos
die Berechtigung ſeine eigene Ueberzeugung über jede Frage
kundzugeben und auszuſprechen aber eine miniſterielle Ver
antwortlichkeit für die Durchführung derſelben tritt doch erſt
dann ein wenn ein Miniſter ſie durch ſeine Unterſchrift über
nimmt Jm Falle der Kundgebungen Sr Majeſtät des
Kaiſers vom Februar 1890 liegt die Sache ſo daß der damalige
Reichskanzler die Redaktion derſelben allerdings übernommen
von der Veröffentlichung aber ausdrücklich abgerathen hatte
Ob und inwieweit der Reichsanzeiger und ſeine Redaktion
das Recht haben ſich der Veröffentlichung der Anſichten
des Monarchen dienſtlich zu entziehen iſt eine Frage
de Beantwortung uns nicht obliegt im Prinzip verneinen
wir ſie

Nach dem ſtenographiſchen Bericht hat Fürſt Hohenlohe ge
ſagt Die Verantwortung für die Publikation hat damals
Fürſt Bismarck getragen Jm übrigen ſind wir der Mei
nung daß wenngleich allerdings die ausdrückliche Verant
wortlichkeit für den Jnhalt einer einzelnen kaiſerlichen An
ordnung nur durch die Gegenzeichnung übernommen wird den
jeweiligen leitenden Staatsmann die Verantwortlichkeit für
alle Handlungen und Unterlaſſungen des Herrichers trifft
welche ſich auf die Regierungsthätigkeit beziehen billigt er
wichtige Dinge auf dieſem Gebiete nicht ſo kann er ſeine
Verantwortlichkeit nur durch ſeinen Rücktritt entlaften Das
Ausſcheiden des Fürſten Bismarck aus dem Amte wenige
Wochen nach den Februar Erlaſſen ſcheint uns mit dieſer Auf
faſſung in Einklang zu ſtehen

Die Wirkung der ſozkalpolitiſchen Geſetze
Dem Reichstage iſt jetzt der Geſchäftsbericht des Reichs

verſicherungsamtes für das Jahr 1894 zugegangen
Mit dem Ende des Jahres 1894 blickte das Reichsverſicherungs
amt auf eine Thätigkeit zurück die ſich auf 10 Jahre erſtreckt
hatte Das RNeichsverſicherungsamt wurde früher als die
Berufsgenoſſenſchaften die erſt mit dem 1 Okt 1885 ihre
Funktionen antraten eingerichtet weil die Durchführung des
Unfallverſicherungsgeſetzes vom 6 Juli 1884 die Thätigkeit der
oberſten Inſtanz nothwendig machte Jn den 10 Jahren ſeines
Beſtehens iſt das Amt ganz beträchtlich h Jm Jahre
1884 belief ſich die Zahl der in ihm beſchäftigten Perſonen

Anzeigen
werden die oder dexen Ramit 20 Pfg ſolche aus Halle a
15 Pfg berechnet und in der xpedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommenReklamen die Zeile e e

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Moniags ei

ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

1895
auf 27 im Jahre 1886 dem erſten Volljahre der verufs
genoſſenſchaftlichen i auf 69 und im Jahre 1894 auf
nicht weniger als 413 Aus dem Berichte iſt weiter zu er
ſehen daß bei der Unfallverſicherung im Jahre 1894 rund
9,079,600 M an Verletzte ſowie an Augehörige Getödteter
und Verletzter gezahlt worden ſind Die bekanntlich von den
Arbeitgebern allein beſtrittenen Koſten der Unfallverſichernng
betrugen in dieſem einen Jahre über 60 Millionen Mark und
ſeit Einführung dieſer Zwangsverficherung gegen 350 Millionen
Mark eine Summe deren Erſparniß die Jnduſtrie des
Auslandes vor ihrer deutſchen Mitbewerberin voraus hat
Alters und Jnvalidenrenten ſind im verfloſſenen Jahre an
rund 295,200 Perſonen in der Geſammthöhe von 344 Mill
Mark bezahlt und zwar an Altersrenten 24,4 Millionen Mark
an Jnvalidenrenten 10 Millionen Mark Seit Beſtehen der
Jnvaliditäts und Altersverſicherung ſind 343,467 Renten zu
geſprochen worden darunter 101,603 Juvalidenrenten

Verſchiedene Mittheilungen
Der Eiſerne Kanzler ſoll vom Verein der Eiſen

hüttenleute zum Ehrenmitglied ernannt werden und hat
anf eine bezügliche Anfrage dem Verein erklärt daß er die in
Ausſicht genommene Ernennung als eine hohe Ehre anſehe Die
Ernennung ſoll in einer am 31 März d J zu Düſſeldorf ſtatt
findenden Feſtverſammlung erfolgen und dem Fürſten durch be
ſonderes Telegramm aus der Verſammlung mitgetheilt werden
Außerdem ſoll eine Urkunde darüber in Eſſen angefertigt
werden Zur Herbeiführung einer geeigneten Ausführung
derſelben hat der Verein eine beſondere Kommiſſion eingeſetzt

Die Reichstags Kommiſſion zur Vorberathung des
Geſetzentwurfs betreffend die Berufs und Gewerbe
zählung nahm am Dienstag in zweiter Leſung die Vorlage
mit den beſchloſſenen Zuſätzen eine Reſolution des Abg Hitze
der Berufs und Gewerbezählung eine Volks tung in demſelbenJahre folgen zu laſſen an und ertheilte noch der Reſolution die

Zuſtimmung daß der Bundesrath den Landesregierungen es
überlaſſen ſoll noch Zuſatzfragen über die Verhältniſſe der
Arbeitgeber zu ſtellen

Die zur Einführung in der Armee in Ausſicht genommenen
Umlegekra gen haben nach dem Hann Cour bei den Trage
proben den W nicht entſprochen und ſich nicht als
praktiſch erwieſen Dieſelben dürften daher nicht zur Einführung
W pgen im übrigen werden die Verſuchstrageproben noch fort
geſetzt

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Abänderungen
der Poſtordnung vom 11 Juni 1892 wegen Aushändigung
von Poſtſendungen an die Gefellſchaften Vereine 2c Dieſe
Aenderungen treten mit dem 1 k M in Kraft

Die königlichen Domänenpächter wollen ſich der Berl
Börfenztg zufolge genoſſenſchaftlich organiſfiren Zur
Einleitung hierfür hat am Montag in Berlin eine Verſammlung
ſtattgefunden

Halle und Zlmgegend
Halle 20 Febr

Ueber das Evangelium in Spanlien ſprach am
Freitag abend Herr Paſtor Gäb el ein aus Madrid im Volks
ſchulſaal Zuerſt berichtete er über das Land im Allgemeinen
über das Klima die Bodenbeſchaffenheit und ſeine Bewohner
Nach dieſen allgemeineren Bemerkungen wurden die ſpaniſchen
Verhältniſſe näher geſchildert Ackerbau Jnduſtrie und
Handel liegen darnieder Die Schuld daran tragen jedenfalls
meiſt die großen Umwäl zungen die das Land in den letzten
20 Jahren durchgemacht hat Zu dieſen Wirrſalen kommt noch
die unverantwortliche Wirthſchaft in den inneren Angelegen
heiten Die Steuerlaſt iſt ungeheuer Dabei ſteht das Volk auf
ſittlich niedriger Stufe und blutige Stiergefechte ſind an der
Tagesordnung Das Heil für Spanien wird nicht von der er
hofften Republik kommen ſondern nur durch das Evangelium
das in dem Reformattonszeitalter vollſtändig unterdrückt worden
iſt Die römiſche Kirche iſt ja immer beſtrebt geweſen ihre
Feinde mit Stumpf und Stiel auszurotten und es iſt ihr nur zu
gut in Spanien gelungen Die Jnquiſition wurde erſt 1
endgiltig abgeſchafft dennoch blieb den Evangeliſchen das Land
verſchloſſen Noch 1862 wurden mehrere Spanier weil ſie die
Bibel geleſen hatten zu 9jähriger Galeerenſtrafe verurtheilt Erſt
die Aufrichtung der Republik brachte den Spaniern Religions
freiheit die aber leider nur allzubald 1875 mit der Rückkehr der
Burbonen auf religiöſe Duldung reduzirt wurde Seitdem
dürfen die Evangeliſchen wohl ihren Gottesdienſt halten und
Schulen haben doch ſie müſſen ſich der öffentlichen Manifeſta
tionen enthalten Seit 1870 ſind viele evangeliſche Gemeinden
gegründet worden Damals ſtrömten die Spanier in hellen
Haufen in die evangeliſchen Kirchen ſo daß einige Engländer ſich
ſchon der Hoffnung hingaben ganz Spanien evangeliſch zu ſehen
Doch dieſe Hoffnung war vorſchnell Die unreife Begeiſterung
hat ſich gelegt und hat einem nüchternen geſunden wenn auch
langſamen Wachsthum Platz gemacht Es iſt jetzt eine Zeit
ſtiller Ausſaat und ruhiger aber ſtetiger Zunahme Zum

Schluß berichtete Herr Paſtor Gäbelein noch über die ſpezielle
Arbeit der deutſchen Miſſion durch Paſtor Fliedner in Madrid
Jn einem Hauſe befinden ſich Elementarſchulen für 250 Kinder
Kirche Hoſpital Waiſenhaus eins für Knaben und eins für
Mädchen und noch eine höhere Schule Paſtor Fliedner legt
beſonderen Werth auf die Gründung von höheren Schulen un
denkt jetzt an den Bau eines Gymnaſiums Beſondere Er
wähnung verdient auch Paſtor Fliedner s Waiſenhaus im Eseurial
Die ſpaniſchen Gemeinden die größtentheils aus geringen Leuten
beſtehen können noch nicht auf eigenen Füßen ſtehen Sie be
dürfen der Unterſtützung der Ausländer Unſer deutſches Werk
wird unterhälten von drei Komitee s dieſe haben ſich verpflichtet
jährlich 4000 Mark zu geben Aber dies reicht noch lange nicht
aus Der intereſſante Vortrag war leider nicht ſo zahlreich be
ſucht wie er es verdient hätte Die Kollekte ergab 45,27 Mk

Beſitzwechſel Das Schnee ſche Grundſtück Bernburger
ſtraße 28 iſt durch die Firma Knoch und Kallmeyer für Rechnung
des Herrn F Hecker in Gröningen erworben worden Wie wir
hören wird daſſelbe demnächſt parcellirt und bebaunt werden

Mittheilungen aus Halle befinden an1 Beiblatte dieſer Nummer Halle befi ſich auch im



Städtiſche Kommiſſionen
Finanzkommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 21 Febr er nachm 5 Uhr
im Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
1 Antrag auf Nachbewilligungen für das Leihamt2 Antrag auf Erwerb nes kleinen a ges für die

Hafenbahn
auf Mittelbewilligung zur Anſchaffung bon

en
J 3 ung

nventarſtü
4 Antrag auf Mittelbewilligung für Nothſtandsarbeiten

Sai 4czrns auf Mittelbewilligung für Ausführungen auf dem
achthofe

6 Antrag die Gehaltserhöhung eines Beamten betreffendT Antrag auf Scktkerhühnng zur Beſchaffung einer neuen

Gekäme hen pro 1885/96Haus an der Elementarſce 1895,/969 Kann auf Feſtſtellung der Ordnung für die Erhebung

tsſteuernv en T Feſtſtellung der Grundſteuer Ordnung
11 Antrag auf 8 ſtellung einer Beamtenkaution
12 Antrag auf Koſtenbewilligung für die Parkanlage zur

Ri Stiftungv der Theodor SchmidtStiftung pro 1895,/96
14 Haushaltsplan der öffentlichen Straßenbeleuchtung
15 Antrag auf Mittelbewilligung für die Anſchaffung von

Waſſermeſſern f geht g der Einkommenſtener Ordnung
f16 Antrag au le i17 Antrag auf Abänderung des Statuts der Fiſcher Stiftung

18 Sonſtige Eingänge

Städtiſcher Bauetat

Der Bauetat der im laufenden Rechnungsjahre nur recht
geringe Ziffern aufweiſt ſoll nach den Vorſchlägen des Magiſtrats
in 1895/96 wieder auf die normale Höhe gebracht werden dür
StraßenNeubauten und weſentliche Veränderungen c ſind in den
Magiſtratsvorſchlägen 227,550 M gegen 82,932 M im laufenden
Jahre für Kanalbauten 8800 M 5800 für Hochbauten
104,560 M 72,755 zuſammen 340,910 M 161,487
eingeſtellt Nach den in der geſtrigen Sitzung des Vierten
kommunalen Wahlbezirksvereins gemachten Miit
theilungen ſind im einzelnen folgende Summen vorgeſehen

um Ankauf von Straßenland bei Durchführung von Flucht
linien 30,000 M Neupflaſterung der Bahnhofſtraße zwiſchen
Landwehrſtraße und Bahnhofsvorplatz 20,000 M Umpflaſterung
und Trottoiriſirung eines Theiles der Kl Brauhausſtraße 2150
Mark Umpflaſterung der Friedrichſtraße vom Weidenplan bis
einſchl Kapellengaſſe 5000 Neupflaſterung eines Droſchkenhalte

mit Reihenſteinen I Klaſſe in der Hermaunſtraße 3500 M
Neupflaſterung der Mansfelderſtraße von der Saline bis
Wieſenſtraße und Erhöhung der ÜUfermauer am Kothgraben
15,500 M Neupflaſterung und Trottoiriſirung des Martins
berges auf der Strecke von der Gr Steinſtr bis Martinsberg 9
unter Benutzung des vorhandenen Materials 9400 M Um
pflaſterung der Merſeburgerſtr vom Riebeckplatz bis Königſtr
10,800 M Umpflaſterung der Schulſtraße von Barfüßerſtr
bis Alte Promenade 1900 M Umpflaſterung der Gr Ulrichſtr
von Nr 2 bis einſchl Schulſtr 6600 M Herſtellung eines
Fußweges mit Hochbordſteinen in der Merſeburgerſtr Weſtſeite
yon der Friedenſtr bis zum Landhauſe 1100 M Desgl am

re Kommunikationswege 2000 M Herſtellung von
Trottoirübergängen aus Reihenſteinen I Klaſſe Berlinerſtr im
uge der Freiimfelderſtr Freiimfelderſtr Fleiſcherſtr Gr
ballſtr Schwemme Herrenſtr Merſeburgerſtr Pfänner

höhe Raffinerieſtr, Riebeckplatz Thurmſtr Pfännerhöhe
Wilhelmſtr Wuchererſtr Geſeniusſtr Wörmlitzerſtr Zwinger

be Thorſtr zuſammen 3000 Mk Beſeitigung von Schlacken
lebergängen und Neupflaſterung derſelben mit Reihenſteinen

I Klaſſe Harz an der Georgſtr Gr Klausſtr Klausbrücke
Margarethenſtr Louiſenſtr Hedwigſtr Merſeburgerſtr Thurni
ſtraße Mühlweg Friedrichſtr Wettinerſtr Henriettenſtr Ulc
ſtraße Advokatenweg zuſammen 4200 Mark Herſtellung von
Bürgerſteigen und Herſtellung von Moſaikpflaſterungen Anker
ſtraße 14 bis Ankerbrücke Alte Promenade 12 22 Roßplatz

Zugang am weſtlichen Eingang des Nordfriedhofes zuſammen
2100 Mk Umlegung des Trottoirs am Gymnaſium in der
Louiſenſtr 900 Mk W n des Trottoirs vor den Grund
ſtücken Liebenauerſtr 162 165 Tittel ſches Grundſtüch 2000 Mt
Regnlirung des Trottoirs auf dem Martinsberg weſtliche Seite
von Nr 13 20 1300 Mk Herſtellung des Trottoirs auf der
Oſtſeite des Martinsberges vor den Gründſtücken Martins
berg 21/23 Töpferplan 1 und Umlegung des Trottoirs vor dem
Grundſtücke Martinsberg 24 1700 Mk Herſtellung des Trottoirs
vor den Grundſtücken Friedrichſtr 36 39 1550 Mk Merſe
burgerſtraße 30 850 Mk Für unvorhergeſehne Herſtellurg von
Bürgerſteigen infolge von Neubauten 6000 Mark Ausbau der
Beeſenerſtraße längs des Kinderaſyls 6750 Mk Regulirung und
Pflaſterung der Friedrichſtraße von der Wilhelmſtraße bis Karl
ſtraße und Erwerb des zur Straßenverbreiterung erforderlichen
Terrains 17,700 Mk Regulirung und Pflaſterung der Linden
ſtraße vom Ranniſchenplatz bis einſchließlich Lindenſtraße 79
28,800 Mk Rezulirung und Pflaſterung des Ranniſchenplatzes
19500 Mark Ausbau der Robert Franzſtraße von Ankerſtraße
bis Fürſtenthalſtraße 12,500 Mk Tieferlegung des Fußweges
an der Univerſitärsfreitreppe am Schulberg 750 Mt Herſtellung
eines Thonrohrkanals in der Merſeburgerſtraße zwiſchen König
ſtraße und Bahnhofſtraße 3500 Markt Thonrohrkanal in der
r zwiſchen Bernhardſtraße und Pfännerhöhe 2700
Mark Parallekkanal vom Moritzzwinger bis zum Grundſtück
Steinweg 50 behufs Beſeitigung des alten Binnenkanals 2600 Mk
Von den im Hochbauetat vorgeſehen Summen ſind folgende zu
verzeichnen Neuban einer Volksſchule 3 Rate 40,000 Mk Be
dürfnißanſtalt an der Alten Promenade 6000 Mark Bedürfniß
anſtalt am Ranniſchenplatz 9500 Mark Vergrößerung der Be
dürſnißanſtalt auf der Würfelwieſe 400 Mk Erneuerung der
Heizkörper in 10 Klaſſen und im Rektorzimmer der Bürger
mädchenſchule 4500 Mk

e
h

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
T Der Verein Berliner Künſtler hat anläßlich des Pro

jekts der Fürſtenſtandbilder an den Kaiſer ein Dantſchreiben
erichtet in dem er betont daß durch dieſen Plan die in den

rzen aller Vaterlandsfreunde tief eingegrabene Erinnerung an
die ruhmreiche Vergangenheit an die unentwegte Entwickelung
die unter der liebevollen und ſicheren Führung des Hohenzollern
hauſes Preußen und Deutſchland beſchieden war einen ſichtbaren
Ausdruck finde geeignet die kommenden Geſchlechter zur Nach
eiferung anzuſpornen nicht minder aber geeignet den bildenden
Künſtlern der Gegenwart eine reiche Fundgrube würdiger und
dankbarer Schöpfungen zu erſchließen Zum Schluß giebt die
Adreſſe die Verſicherung daß alle berufenen Künſtler mit Ein
atz ihrer ganzen Kraft bemüht ſein werden den durch die Ent
hließungen des Kaiſers gegebenen Anxegungen nachzukommen

die den hohen Sinn und die glänzende Kunſtliebe ihres Ürhebers
wiederſtrahlen

T Fürſt Bis marck der wie wir mittheilten zum Ehren
mitglied der kgl Akademie der Künſte ernannt worden iſt
hat in dieſer neuen Eigenſchaft nur vier Genoſſen es ſind die
Kaiſerin Friedrich die ſeit 1830 ais Ehrenmitglied geführt
wird ferner Staatsminiſter Oberlandesgerichtspräſibent Pr
D Falt eeit 1880 Siaatsminiſter Oberpräſident Dr D
von Goßler ſeit 1887 und Geh Regierungsrath Dr Karl
e der frühere erſte ſtändige Sekretär der Akademie

Allerorten rüſtet man ſich den 80 Geburtstag des Alt
reichskanzlers als einen nationalen Feiertag in würdiger
Weiſe feſtlich zu begehen Wie natürlich werden vor allen diezahlreichen Geſangbereine den Begründer des Reiches im Liede

feiern und es tritt daher an dieſelben die Aufgabe unter
all den muſikaliſchen Gaben welche zu der bevorſtehenden Feier
dargebracht worden ſind die richtige Auswahl zu treffen Um
den betr Vereinen dies zu erleichtern weiſen wir auf zwei Kom
poſitionen hin welche zur Aufführung am 1 April in hervor
ragendſter Weiſe geeignet erſcheinen Es ſind dies
Bismarck Chöre, Macte senex consiliator Heildir alter Rathſchlagfinder aller Ränke Ueberwinder und
Salamis Stimmt nun freudige Lieder an gedichtet von
elix Dahn für Männerchor komponirt von Hofkapellmeiſter
ritz Becker Dieſe ungemein ſangbaren und effektvollen
ord wurden von den erſten Muſik Referenten auf das glänzendſte

beſprochen und als Meiſter Chöre allererſten Ranges bezeichnet
Die ſchwungvollen Verſe des Dichters und die edle muſikaliſche
Sprache des Tonſetzers decken einander vollſtändig Die ge
nannten Chöre ſind im Verlage der Muſikalienhandlung von
G Hartmann Schwerin i erſchienen

Jm berliner Leſſingtheater wurde ein Schwank
Berlin von Bruno Köhler ſehr beifällig aufgenommenDie Kritik iſt einſtimmig darüber daß dem Stück jede künſtleriſche

Bedeutung abgeht
Die Direktion der Chemiſchen Fabrik auf Aktlen vor

mals E Schering theilt durch Cirkülar mit daß ihre Ein
richtungen zur Gewinnung von Diphtherie Antitoxin ihr
nunmehr geſtatten fortlaufend beträchtliche Mengen deſſelben zu
liefern Der Einheitspreis zu welchem das Serum jetzt in den
Apotheken erhältlich ſein wird beträgt der B Hdlsztg zu
folge 1,75 M pro Fläſchchen von 5 eem 3,50 M pro Fläſchchen
von 10 eem Auf dieſen Grundpreis wird gewiſſen Abnehmern
ein Rabatt von 25 Proz gewährt

Dem Jnſtitut de France iſt von dem Direktor der
franzöſiſchen Schule in Athen die Mittheilung zugegangen daß
eine zweite Apollohymne von 28 Zeilen mit muſikaliſchen
Zeichen aufgefunden worden ſei Dieſe iſt auf einer Marmor
platte gravirt und feiert die Geburt Apollo s und das Entſtehen
der Stadt Delos die Ankunft Apollo s in Delphi den Sieg
über die Schlange und endigt mit einem Gebete für Griechen
land und die Römer 7 Daneben hat man Marmorfragmente
gefunden die Noten des Päan enthalten

Anton Värady s vieraktiges Drama Raffael iſt bei
ſeiner vorgeſtrigen Aufführung im neuen Theater in Leipzig ſanft
zu Grabe getragen worden Jn feierlicher Stille verharrte das
Trauergeleite deſſen Rolle zu übernehmen ſich die Zuhörerſchaft
genöthigt fühlte Und wenn ja hin und wieder einer der Zu
hörer aus dieſer Rolle fiel und die Hände zu rühren begann
erinnerte ihn ein energiſches Ziſchen daran daß hier Gräbes
ſtimmung angebrachter ſei So troſtlos muthete das Stück an

Jn Wien wurden am 16 Februar in der Generalver
ſammlung der Geſellſchaft der Muſikſreunde die Diri
genten und Komponiſten Willner Köln Reinecke Leipzig
Ambroiſe Thomas Paris Gewaerd Brüſſel Dvorzak
New York und Grieg Chriſtiania ſowie die Muſikſchriftſteller

Chryſander Hamburg und Hanslick Wien zu Ehrenmit
gliedern ernanut

Gerichtsverhandlungen
Halle 19 Febr Strafkammer Folgen ſchlimmer

Verwechſelung Den Tod eines ſiebenjährigen Kindes fahr
läſſigerweiſe verſchuldet zu haben waren angeklagt die
61jährige Wittwe Friederike Meißner geb Reiber aus
Merſeburg gebürtig aus Döllnitz und die 19jährige Hedwig
Martha Horn aus Leipzig gebürtig aus Merſeburg beide un
beſtraft Frau M befaßte ſich mit Aufnahme von Frauens
perſonen und mit Verpflegung kleiner Kinder ihre Kundſchaft
hatte ſie meiſt in den Kreiſen dienender Mädchen Jm Juni v J
war ein Pflegekind der Frau der 7 jährige Walther Ernſt
plötzlich geſtorben und zwar inſolge Genießens einer Flüſſigkeit
die Frau Meißner für Wein gehalten und als Wein von dem
Dienſtmädchen Horn bekommen haben wollte Es war eine
ziemlich ſeltſame Geſchichte Die unverehelichte Arbeiterin Auguſte
Ernſt hatte ihren am 18 Februar 1887 in Halle geborenen
Sohn am 16 Aug 1887 zu Frau M in Pflege gegeben und
ſollte jährlich 120 M dafür zahlen Ein zweites Kind der Ernſt
1889 von derſelben bei Frau M geboren war ebenda im Alter
von 6 Wochen geſtorben Ein drittes daſelbſt zur Welt ge
kommenes Kind der Ernſt hatte ſelbige als es 11 Monate alt
geweſen von Frau M weggenommen und in andere Pflege ge
bracht die Mutter wollte dies gethan haben weil ſie etwas über
ſchlechte Behandlung ihres Kindes ſeitens der Frau M erfahren
habe Am 16 Oktober 1893 war auch Martha Horn dort in
Pflege geweſen und hatte ihr an dieſem Tage geborenes Kind

Mädchen bei Frau M gegen 10 M monatliche Vergütung ge
laſſen Beide Mütter waren bei ihrem zeitweis geringen Verdienſt
nicht in der Lage geweſen pünktliche Abzahlungen zu leiſten
namentlich war Auguſte Ernſt im Laufe des Jahres 1894 als
ſie in Leipzig wohnte an 300 M ſchuldig geworden Martha
Horn diente ſeit März 1894 in Leipzig beim Regierungs
Geometer Lüning und war auf eine Forderung von 75 M
noch 35 M ſchuldig Um nun von beiden Mädchen wieder einmal
Geld zu erlangen hatte ſich die Angeklagte Meißner am 16 Juni
nach Leipzig begeben war zunächſt zu Martha Horn und nach
genommener Rückſprache zu Auguſte Ernſt gegangen hatte jedoch
kein Geld erhalten ſondern das Verſprechen gelegentlicher Ab
zahlung Am 17 Juni Sonntag war Fran M nach Merſe
burg zurückgefahren ſie hatte von Martha Horn eine Flaſche
Wein zum Geſchenk erhalten dies Geſchenk aber war verhängniß
voll geworden da es den Tod des kleinen Walther Ernſt und
die Verhaftung der Meißner und der gonn wegen Verdachtes
eines Verbrechens zur Folge gehabt on jenem Wein, an
8 Weißwein nach Angabe der Horn nach Frau Meißner s

ngabe Rothwein hatte der kleine Ernſt gleich nach Rückkehr
ſeiner Pflegemutter am Mittag etwas zu trinken bekommen
worauf er unter heftigen Schmerzensäußerungen ſich erbrochen
hatte und krank geworden war Der zur Hilfe geholte Arzt hatte
alsbald entdeckt daß eine Ver iftung vorlag herbeigeführt durch
Genuß von Chromſäure Vom Arzt angeordnete Gegenmittel
hatten keinen Erfolg gehabt und das vergiftete Kind war am
18 Juni geſtorben Hieran ſollten beide Angeklagte aus Fahrläſſigkeit ein Verſchulden haben was ſie in Abrede ſtellten Frau

Meißner beſtritt jemals ihre Pflegekinder ſchlecht oder gar ſo
behandelt zu haben daß mehrere bei ihr geſtorben Richtig
ſei daß ſie von dieſer für Rothwein gehaltenen Flüſſigkeit dem
kleinen Ernſt aus einem Glaſe zu trinken gegeben und dann die
auffallend üble Wirkung bemerkt habe Sie habe darauf ſelbſt
etwas von dem Jnhalt des Glaſes getrunken und gefunden daß
es ſchlecht ſchmeckte Der Arzt ſei einige mal geholt
worden weil das Kind in Krämpfe verfallen und bewußt
los pr ort ſei Ob es an Vergiftung geſtorben wiſſe
ſie nicht Die Angeklagte Horn gab an bei Frau Meißner
v Abwartung gehabt und ſchlechte Be z deriehkinder nicht bemerkt zu haben gar rau Meißner
abe ſie eine Flaſche Weißwein für 1 M beim Wirth des
arolatheaterReſtanrants gekauft Die Flaſche ſei ohne Etiqueit

geweſen ſie habe ſie einſtweilen bei ihrer e in eineneben der Küche belegene Kammer unter einen iſch geſtellt und
dort am anderen Tage wieder hervorgeholt ierbei muß nun
eine e Verwechſelung ſtattgefunden haben Unter ſenemTiſche ſtand eine offene hölzerne giſte init mehreren Flaſchen voll

flüſſigkeiten und in der Nähe der Kiſte ſtanden noch theils ge
üllte theils leere Bierflaſchen Jene Flaſchen in der Kiſte hatte
er Konſervatoriumsſchüler Bruno Lüning früher in Be

nutzung gehabt als er ſich mit Elektrotechnik beſchäftigte wozu
Chromſäure und auch Schwefelſäure zur Herſtellung voner

Elementen gebraucht hakte Von dieſem gefährlichen Jnhalt war
der Horn wie ſie erklärte nichts bekannt geweſen Wie es
nun zugegangen daß ſie eine Flaſche aus der Kiſte ergriffen
habe ſtatt der hingeſtellten Flaſche Weißwein darüber vermöge
ſie keine Aufklärung zu geben das Behändigen der Flaſche anFrau M ſei ſehr ſchnell gegangen weil letztere Eile gehabtſpäter habe ſie entdeckt daß der Wein noch dageſtanden Am

nächſten Tage habe ſie einen Brief bekommen von Frau M mitder Anfrage was in der Flaſche geweſen ſei es ſeien braune
ger entſtanden Jn der Annahme daß ſie der Frau M aus

erſehen eine Flaſche ſchlecht gewordenes Bier gegeben habe
abe ſie der Sache keine weitere Bedeutung beigelegt Auguſtern ſt bekundete durch die Horn etwas über ſchlechte Behand

lung der Kinder bei Frau M erfahren und deshalb ihr drittes
bis zum elften Monate dort verbliebenes Kind das infolge
ſchlechter Ernährung an der engliſchen Krankheit gelitten weg
enommen zu haben Am 19 Juni ſei ihr von ihrer
irthin der ſchnelle Tod ihres Kindes mitgetheilt worden

Frau Lüning gab der Horn ein ſehr gutes Zeugniß
von der Flaſchenverwechſelung war der Zeugin nichts bekannt
Bruno Lüning mußte ſich gefallen laſſen wegen Verdachts
eines Mitverſchuldens unvereidigt vernommen zu werden Es
wurde als Leichtſinn bezeichnet daß er ein höchſt geſährliches
Gift unvorſichtigerweiſe ohne Verwahrung ſtehen gaſſen
Hr Chemiker Dr Jeſerich als Sachverſtändiger gab ſein
Gutachten dahin ab daß der unterſuchte Reſt fraglicher Flüſſig
keit aus einer Miſchung von Chromſäure 17 Proz Schwefel
ſäure doppeltchromſaurem Kali und Waſſer beſtanden Mit
Rothwein ſei dies Gemiſch nicht zu verwechſeln da ſchon der
ſcharfe ätzende Geruch auffallend ſei Dies Gift wirke oxydirend
ätzend und waſſerentziehend auf die Schleimhäute Anſehnliche
Mengen des Giſtes ſeien in der Leber der Milz und den
Nieren des verſtorbenen Knaben gefunden wonach ſich eine
intenſive Chromſäurevergiftung ergeben habe Hr Sanitätsrath
Dr Peukert berichtete über den Obduktionsbefund durch den
das vorige Gutachten beſtätigt wurde Hr Kreiswundarzt
Dr Eiſold hat ander Perſon der Frau Meißner keine Spur
einer Vergiftung entdeckt Schlechte Behandlung der Meißner
ſchen Pflegekinder war ihm von anderen Leuten mitgetheilt
worden und als erwähnte Todesfälle vorgekommen habe er
es für ſeine Pflicht gehalten der Polizei in Merſeburg Anzeige
zu erſtatten weil er an Engelmacherei gedacht habe Die
dortige Polizei ſcheine jedoch nichts unternommen zu haben
Unterſuchungen nach dieſer Richtung anzuſtellen Der Staats
anwalt ſah den Fall als höchſt bedenklich an es frage ſich nur
ob fahrläſſige oder vorſätzliche Tödtung vorliege Zu An
fang habe man letzteres gemuthmaßt aber auch jetzt erſcheine
die Sache noch nicht klarer als früher Ob der einen oder
anderen Angeklagten ein Vorſatz zur Laſt zu legen ſei un
beſtimmt Beſeitigung eines zur Laſt gewordenen Kindes ſcheine
beabſichtigt zu ſein getroffen ſei aber merkwürdigerweiſe nicht
das Kind der Horn ſondern das der Ernſt Betreffs der Horn
liege der Vorſatz am nächſten den Verdacht beabſichügter
Engelmacherei habe er der Staatsanwalt noch jetzt Die
erwieſene Fahrläſſigkeit ſei derartig daß die höchſte zuläſſige
Strafe für das Wgreer der fahrläſſigen Tödtung beantragt
werden müſſe je 3 Jahre Gefängniß Die Angeklagten baten
um milde Strafe Verurtheilt wurde Frau Meißner zu
1 Jahre 3 Monaten die Horn zu 10 Monaten Gefängniß
unter Abrechnung von je 6 Monaten der erlittenen Unter
ſuchungshaft Sie befanden ſich z Z auf freiem Fuße Be
merkt wurde noch daß hinreichender Verdacht betreffs vorſätz
licher Tödtung bezw Mordverſuchs nicht vorhanden ſei Die
Verhandlung dauerte 52 Stunden

S Eilenburg 19 Febr Kirchendiebſtahl Geſternwurde von der Straftammer in Torgau der Handarbeiter
Winkler aus Brachſtedt zu 3 Jahren Zuchthaus verurtheilt
Winkler hatte ſich vor 2 Jahren in der Nacht vom 18 zum 19
März an einem Einbruchsdiebſtahle in hieſiger Marien Berg
kirche betheiligt konnte aber bis vor kurzer Zeit nicht ermittelt
werden Sein Mitgenoſſe wurde vor mehr als Jahresfriſt zu
I Jahr Zuchthaus verurtheilt Da Winkler ſchon in 7 Fällen
wegen Diebſtahls vorbeſtraft iſt wurde das Strafinaß für oben ge
nanntes Verbrechen höher bemeſſen

Provinzial Nachrichten
Nordhauſen 19 Febr Der Bezirksparteitag der

Freiſinnigen Volkspartei für den Bezirk Nordhauſen
welcher für nächſten Sonntag in Ausſicht genommen war iſt
auf den 40 März vertagt worden Der Bezirksparteitag findet
in Sondershauſen ſtatt

Thale 18 Febr Selbſtmordverſuch Geſtern
abend wurde in der Nähe des Hexentanzplatzes ein junger
Mann im Alter von 25 bis 30 Jahren aufgefunden der aus
mehreren Wunden der linken Bruſt blutete Derſelbe wurde in
das Hotel Hexentanzplatz geſchafft und ihm der erſte Verband
angelegt Es ſtellte ſich heraus daß die Wunden die fich der
junge Mann in ſelbſtmörderiſcher Abſicht beigebracht hatte nicht
lebensgefährlich ſeien Er gab an Carl Henkel zu heißen
und aus Berlin zu ſein was ihn zu der That veranlaßt iſt
nicht bekannt

Erfurt 19 Febr Das Kleinbahnprojekt Erfurt
Pferdingsleben liegt gegenwärtig dem Miniſter für öffent
liche Arbeiten vor Außerdem prüft die hieſige Eiſenbahndirektion
ſchon jetzt das Projekt damit in aller Kürze mit dem Bau der
Linie begonnen werden kann Vor wenig Tagen hat im hieſigen
Regierungsgebäude unter dem Vorſitz des Regierungspräſidenten
eine Beſprechung in dieſer Angelegenheit ſtattgefunden

Ordensverleihungen Den nachbdenannten Offizieren wurde
die Erlaubniß zur Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Jnſignien
ertheilt und zwar des Komthurkreuzes zweiter Klaſſe des Königlich ſächſſſchen
AlbrechtsOrdens dem Oberſten Freiherrn von Eberſte in Commandenr des
5 Thür Jnf Regts Nr 94 Großherzog von Sachſen des Offizierkreuzes des
ſelben Ordens dem Major von Paczensky ünd Tenczin des Ritter
kreuzes erſter Klaſſe des ar pergegrin badiſchen Ordens vom Zähtinger Löwen
dem Major von Leſſel des Commandeunrkreuzes zweiter Klaſſe des Herzoglich
braunſchweigiſchen Ordens Heinrichs des Löwen dem Oberſt Lieutenänt von
Kaminiegtz etatsmäßiger Stabsofſizier des Fürſtlich renßiſchen jüngerer
Linie Ehrenkreuzes dritter Klaſſe dem Hauptmann von Böckmann
ſämmtlich im 5 Thür Jnf Regt Nr 94 Großherzog von Sachſen

Perſonalveränderungen im Bereiche des IV Armee
corps Treger Proviantmeiſter in Torgau auf ſeinen Antrag mit Peu
ſion in den Ruheſtand verſetzt Schwarzloſe Rendant Proviantamtscontro
leur in Erfurt auf ſeinen Antrag mit Penſion in den Ruheſtand verſetzt

Patente Anmeldungen Vorrichtung zum ſelbſtthätigen Abſchlie
ßen des Wajſſerſtandszeigers beim Bruch des Glaſes Arthur von Uslar
Gleichen Halle a Magdeburgerſtr 42 Schallung der Ausgleich
maſchinen in Mehrleiteranlagen O L Kummer Co Niederſedlitz bei
Dresden h für ſlüſſige Brennſtoffe Robert Emil Walther Wer
dau i S Bügel für Geld und ſonſtige Taſchen J G Hellmann Söhne
Ruhla Verſchlußvorrichtung für Ketten A Kloſe Biblach Gera Flügelwelle für Miſchmaſchinen Hermann Reichelt Dresden Regelungsvor

richtung für Schälgänge u dgl Joſef Winter Aſchersleben Ertheit
lungen Auslaugeapparat E Kallenſee Eiſenach Verſahren zur
Darſtellung von Hydrazin aus den Nitroſoderivaten des Hexamethylenamins

Dr P Buden Jena Verfahren zur Herſtellung von T r inWirkwarren durch Einarbeiten von Längsfäden in die letzteren Doehner
Chemuttz Nitolaſſtr 8 Zeitungshalier A Killguß re i V Feu
erungsanlage für Heizkeſſel und andere Flüſſigleitserhitzer P Schulz Leipzt
Sophienſtr 22 Dauerbrandofen für Steinkohlenfenerung R Hahmann
Dresden Trompeterſtr 6 Verfahren zur Sicherung der Zündung bei Gas
und Petroleummotoren mit langſamer Verbrennung H Brünker J M
Grob Co Entritzſch Leipzig Schraubenſicherung mit einem auf dem
Gewinde klemmenden Schraubendraht F Sohl i F Sohl Singelmann
Magdeburg Kegelcelbrädergetriebe mit Druckausgleichung ohne gleltende Rei
bung E Jenſen Roßlau Anhalt Nähmaſchine zum webartigen Rand
und Saumnähen R Otto Plauen i Vgtl Ein mit dem Biiefblatt aus
einem Stück hergeſtellter Brieſumſchlag B Wehr Naumburg g S Lenk
vorrichlung für Wagen mit tangentigl zu den Lentkre ſen einſtellharen Riſdern
O Ritter Dehſchwitz b Gera Seüſtanzeigende Zielſcheive R Streller
Oſchatz i S Vorüächtung zum periodiſchen Auffangen und Feſtklemmen ghe
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lanfender n änder nach Lieferung einer beſtimmten Bandlänge G Fried

r ich Hirſchſelde i S

d Zerbſt 19 Febr Verbandstag Der Unterverband
elbſiändiger Maler und Lackirer der Provinz Sachſen
r Herzogthümer Anhalt und m n und der Thüringer

Lande hält in dieſen Tagen ſeinen 12 Unterverbandstag ab
Mit dem Verbandstage iſt eine Fach Ausſtellung ſowie eine
Ausſtellung von Materialien und Geräthſchaflen verbunden

Pößneck 18 Febr Der hieſige Spar und Vor
ſchußverein eingetragene Genoſſenſchaft mit unbeſchränkter
Haftpflicht hat ſein 31 Geſchäftsjahr vollendet Der Geſammt
Umſatz bezifferte ſich auf 9,713,067 Mk 16 Pfg gegen das Vor
n 75 Mk 10 P werigex Dieſes Weniger bezieht ſich
aupiſächlich auf den Wechſelverkehr welcher infolge der ge
rückten allgemeinen Geſchäftslage hinter demjenigen des Vor

jahres zurü x iſt Das Betriebskapital des Vereins iſt
aus 590,474 Mk 3 Pfg angewachſen Das eigene Kapital ver

itt ſich zu dem fremden wie 3,11 Der in dem letzten
ahre erzielte Reingewinn beträgt 13626 Mk 57 Pfa Die Re

erven des Vereins ſind auf 50,000 Mt angewachſen Die zur
ertheilung gelangende Dividende beträgt 6 Proz Die Zahl

Wahee deinsm tglieder iſt 314 gegen 357 im vorhergegangenen
re

P

Vermiſchtes
Ein Exceß Ueber eine wüſte Ausſchreitung welche in

der Nacht zum Dienstag in einem der beſuchteſten Café Unter
den Linden in Berlin begangen worden iſt berichtet eine
Lokalkorreſpondenz dem Berliner Tageblatt nach den Mit
theilungen eines AAgenzeugen wie folgt Jn dem betreffenden
Eaſé erſchienen gegen 1 Uhr in geſchloſſenem Trupp etwa
150 Perſonen angeblich Theilnehmer einer in Berlin zur Zeit
tagenden Verſammlung und ließen ſich Bier und andere Caféhaus

etränke ſerviren Plötzlich erſcholl aus der Mitte dieſer Geſell
chaft der Ruf Juden raus in den die Begleiter des Rufers
ſofort einſtimmten Als die Exzedenten durch den Geſchäfts
führer des Cafés in energiſchſter Weiſe darauf aufmerkſam
gemacht wurden daß ſie ſich in einem internationalen Café be
fänden in dem ein jeder Gaſt ohne Rückſicht auf ſeine Kon
feſſion verweilen könne und daß es ihnen den Demonſtranten
freiſtände das Lokal zu verlaſſen erhoben ſie ſich plötzlich von
den Plätzen goſſen ihre Getränke auf die Erde und verließen
das Lokal von dem aus ſie ſich in ein bekanntes Weinreſtaurant
Unter den Linden begaben

Carl Abs Nun iſt es wirklich wahr geworden Carl Abs
der bekannte Athlet und Ringkämpfer der unlängſt vorzeitig todt
gemeldet war iſt nun wirklich am 18 Febr in Hamburg ſeiner
e einem ſchweren Nierenleiden erlegen Er hatte ſich
dies Leiden durch das Heben der koloſſalen Gewichte in dem
er excellirte zugezogen und iſt ſo eigentlich das Opfer ſeiner
Kunſt geworden Dieſe Kunſt betrieb er nicht von anfang an
als Lebensberuf urſprünglich hatte er in Pnrd r eine kleine
Reſtauration und beſchäftigte ſich nur in ſeinen Mußeſtunden
mit der edlen Turnerei Allmälig wuchs ſein Jntereſſe daran
und er betrieb das Turnen und die Kraftproduktionen als Sport
So vollzog ſich nnmerklich der Uebergang zur berufsmäßigen
Athletik Beſonders als Ringer leiſtete Abs vorzügliches und
feierte wahre Triumphzüge durch Deutſchland bei denen er
auch Halle wiederholt auſſuchte Man darf ſagen daß es
eine Zeit gab wo Abs zu den meiſtgenannten Männern
in Deutſchland gehörte Er erwarb ſich auf dieſen Wanderzügen
ein ſo beträchtliches Vermögen daß er ſich einen eigenen Rennu
ſtall anlegen konnte Daneben aber blieb er immer noch ſeinem
urſprünglichen Beruf als Reſtaurateur treu und hat ſein Lokal
bis zu ſeinem Tode nicht veräußert Abs war eine herrliche Er
ſcheinnung ebenmäßig entwickelt ein willkommenes Modell für
jeden Bildhauer dabei von einfachem freundlichen Weſen
Niemand kann behanpten von ihm je rauh angefaßt worden zu
fein ausgenommen ſeine Geguer im Ringkampf Dieſe aller
dings unter ihnen auch Tom Cannon den engliſchen Meiſter
ringer hat er manchmal gründlich zugedeckt

Ein Sohn Karl Augnſt s Jn Dresden iſt der General
major a D Karl Wolfgang von Heygendorf im Alter von
89 Jahren geſtorben Seine Mutter war die berühmte Schau
ſpielerin Henriette Karoline Friederike Jagemann die 1809
von Karl Auguſt von Sachſen Weimar zur Frau von Heygen
dorf gemacht wurde General v Heygendorf wurde am erſten
Weihnachtstage des Jahre 1896 in Weimar geboren Er ſchlug
die militäriſche Laufbahn ein und zeichnete ſich als Offizier des
ſächſiſchen Gardereiter Regiments 1849 bei Aarhus und Veile
aus Seit 1865 war er im Ruheſtand Seine Mutter iſt wie
Kenner der deutſchen Theatergeſchichte wiſſen bereits 1848 in
Dresden und zwar an dem Tage 10 Juli geſtorben als
der Reichsverweſer Erzherzog Johann die Stadt beſuchte
Bekannt iſt der Witz der Weimarer Die Jagemann Die

jage man D Red
Stangen ſche Neiſen Karl Stangen s Reiſe Bureanu

Berlin Mohrenſtr 10 wird am 3 April ſeine 150 Orient
reiſe antreten Am 26 Febr geht von dem Bureau eine Reiſe
nach Jtalien ab welche zuerſt nach Sicilien führt und nach

er die wichtigſten nördlicher gelegenen italieniſchen Punkte
erührt Am 4 und 22 April ſind Reiſen nach Jtalien bis

Neapel geplant von denen die eine den Beſuch der Riviera und
der oberitalieniſchen Seen die andere den von Korfu und Abbazia
einſchließt Nach Tunis und Algier wird am 18 März eine
Reiſe abgehen und zwar auf dem Wege durch Jtalien mit
Aufenthalt in Sicilien Nach Spanien wird eine Reiſe am
11 April unternommen und bei derſelben ſoll auf vielſeitigen
Wunſch ein Ausflug nach Liſſabon eingeſchloſſen werden

Ein Deſerteur Aus Thorn ſchreibt man der V vom19 Dem hieſigen Ulanen Regiment wurde ſeate ein
Deſerteur zugeſührt der 1871 bei der Belagerung von
Paris verſchwand nachdem er mit dem Eiſernen Kreuz aus
gezeichnet worden war Er irrte nach Ching diente dort vier
on Jahre im Heere und brachte es bis zum Wachtmeiſter

urch mehrere chineſiſche Orden ansgezeichnet kehrte er vor
ehn Jahren nach Deutſchland zurück und fand im Elſaß eine
nſtellung als Auſſeher einer Fabrik wo er jetzt ermittelt und

verhaftet wurde um ſeinem Regiment zur Ableiſtung der noch
fehlenden Dienſtzeit und zur Beſtrafung wegen Fahnenflucht
zugeſführt zu werden

Was ein Häkchen werden ſoll Das zwickaner Tage
blatt ſchreibt Wenn ſchon zu bedauern iſt daß die Zuhörer
ränme bei den öffentlichen Stadtverordnelen Sitzungen ſtets eine
bedenkliche Leere aufweiſen ſo überraſchte es geſtern doch die
Bänke der Gallerie von ca 20 Schulkindern Knaben im Alter
von 12 13 Jahren beſetzt zu ſehen Wie wir hören waren die
Kinder erſchienen weil ſie von einem ihrer Lehrer die Aufgabe
erhalten hatten eine Arbeit über eine Siadtverordneten Sitzung
anzuſertigen

Zum Untergang der Elbe Es verlautet daß ſich der Taucher
Vogt welcher als Gaſtwirth in Reinersdorf bei Bad Landeck

t latz lebt erboten o die noch vorhandenen
e ichen aus dem Wer scgangenen ampfer Elb e zu bergen

Der genannte Taucher ein etwa 40jähriger ſtarker Mann hat
bereits eine Zuſchrift vom Lloyd erhalten wonach die S
eſellſchaſt ſeine eng gern in Anſpruch zu nehmen bereit iſt

Jedoch geſtattet die Witterung noch nicht gegenwärtig auf der
Unglücksſtelle irgend etwas zu unternehmen ie Bergung der
Leichen aus dem Meeresgrunde iſt natürlich ein ebenſo ſchauer
liches wie gefährliches Handwerk Bekanntlich hat der Taucher

nt der ſeinerzeit die Bergung der Leichen von der unter

Die Comteſſe als Stubenmädchetrt Eine traurige Scene
ſpielte ſich in Rom vor dem Tribungl ab Auf der Anklagebank
ſaß unter der Anſchuldigung des Diebſtahls die 28 jährige Komteſſe
Elarice Strozzi Als ſie geboren wurde leblen ihre Eltern
in Reichthum und Pracht und ihr Haus gehörte zu den glänzend
ſten des päpſtlichen Rom Später geriethen ſie in Vermögens
verfall und zogen ſich nach Bologna zurück Bis por nern
ger lebte Clarice bei ihren Eltern dann nahm ſie in Rom
eine Stelle als Stubenmädchen an Nach etwa vierzehn Tagen
vermißie ihre Herrin einen koſtbaren Ring und andere uwelen
Das Mädchen wurde beobachlet und man ſtellte feſt daß ſie zu
einem Goldarbeiter einen Brillanten eine Perle einen koſtbaren
Ring eine perlenbeſetzte Buſennadel getragen und die Herſtellung
eines neuen Schmuckgegenſtandes aus allen dieſen Dingen beſtellt
hatte die ſich als Eigenthum ihrer Herrin erwieſen Das Kom
leſſe Siubenmädchen wurde verhaftet Zur vorgeſtr Verhandlung
hatten ſich freiwillig viele der römiſchen Ariſtokratie angehörige
Herren eingefunden um zu Gunſten der An eeCep auszuſagen
daß die Komteſſe an ihrer geiſtigen Geſundheit Schaden gelitten
habe und für ihr Thun kaum verantwortlich ſei Da auch der
mediziniſche Sachverſtändige ſie als nur halbverantwortlich klaſſi

r hielt der Richter eine Freiheitsſtrafe von 12 Tagen die
urch eine r re gleicher Dauer als verbüßt erachtet

wurde für genügende Sühne ihres Vergehens
Vereitelte Entführung Dem aus Genua kommenden

Schnellzuge u r auf dem Bahnhofe in Turin ein
eleganter junger Mann der ſich zu der für die Damen reſer
virten Wagenabtheilung begab um einem ingen Mädchen beim
Ausſteigen behilflich zu ſein Aber ſtatt des Mädchens trat eine
Nonne an das
folgende Rede hielt Sie haben in unlauterer Abſicht ein
Mädchen ſeiner Familie entriſſen aber Sie werden Jhren Zweck
nicht erreichen das Mädchen wird hier nicht ausſteigen es
wird vielmehr mit mir weiterfahren und ich werde es ſeiner
Familie zuführen Man kann ſich denken wie verdutzt der
kecke Entführer dreinſchaute Er gewann jedoch bald ſeine
Faſſung wieder und machte den Verſuch in den Wagen ein
zudringen aber die Nonne die von dem Bahnperſonal unterſtützt
wurde leiſtete erfolgreichen Widerſtand und bald dampfte der
n davon und der betrübte Mädchenräuber hatte das Nach
ehen
Stiergefechte vor Gericht Es ſcheint daß man in Frank

reich nun doch zu einer anderen Stellungnahme gegenüber den
Stiergefechten kommt Man ſchreibt uns aus Paris Der
Kaſſationshof fällt ſeinen Spruch in dem Handel der Stier
gefechte von Cayenne und Nimes Demgemäß ſind die Ur
theile der Friedensrichter jener Städte die dahin lauteten daß
das Thierſchutzgeſetz Grammont nicht auf die Stiergefechte An
wendung findet umgeſtoßen worden Vielleicht geht man nun
doch einmal energiſch daran dieſen barbariſchen Volksſchau
ſpielen ein Ende zu machen

Diebſtahl dreier Haare aus dem Barte des Propheten
Die mohammedaniſche Bevölkerung Rußlands befindet ſich gegen
wärtig in Aufregung Auf dem Wege von Konſtantinopel nach
Samarkand wurde nämlich in Charkow wie der Juſchnyi Kraj
meldet dem Bevollmächtigten der Samarkander Selam Geſell
ſchaft ein koſtbarer Schrein geſtohlen in welchem ſich ein Ge
ſchenk des türkiſchen Sultans drei Haare aus dem Barte des
Propheten Mohammed ein die Authenticität dieſer Haare be
ſcheinigender Ferman und eine werthvolle Uhr befand Die
charkower Pollzei fahndet energiſch nach den Dieben doch bisher
ohne Erfolg
Wölfe in Serbien Infolge des ſtrengen Winters ſtreifen

die Wölfe bis nach Ralja und Ripanj der dritten und vierten
Eiſenbahnſtation von Belgrad Die Bauerngemeinden des ganzen
Bezirkes wurden behördlich zu einer Treibjagd aufgeboten bei
der 5 Wölfe erlegt wurden Ein Wolf flüchtete in den bei
Ripanj gelegenen Eiſenbahntunnel und wurde darin von einem
daherkommenden Zuge überfahren und getödtet Ein Spaßvogel
meinte der Wolf habe ſich aus Lebensüberdruß auf die Schienen
geworfen

Perſonalnachricht Ein bewährter Mitarbeiter der Saale
Zeitung der Dr Max Lortzing iſt nach mehrwöchentlichen
Leiden am 18 d in Steglitz bei Berlin an Herzlähmung ümn
56 Lebensjahre geſtorben Als Angehöriger der Familie der
auch der berühmte Tondichter entſtammte wurde er im Jahre
1839 in Heilsberg geboren Er machte ſich als Feuilletoniſt recht
vortheilhaft bekannt ſein eigentliches Gebiet aber war die unter
haltende wiſſenſchaftliche Abhandlung bei der er ſich namentlich
mit amerikaniſtiſchen Studien beſchäftigte wie er denn längere
Zeit in Nordamerika gelebt und gewirkt hat Seit Jahren war
er in die deutſche Heimath zurückgekehrt und hatte ſich in der
Schriftſteller und Journaliſtenwelt viele Freunde erworben

Meteorologiſche Station zu Halle
19 Februar 20 Februar

9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mirg

Barometer Millimeter 757 757,7Thermometer Celſins ,5 5,0Rel Fenchtigkeit 89 93Wind WorW 1 SW 1Maximum der Temperalur am 19 Febr 92 C
Mivimum in der Nacht vom 19 zum 20 Febr 59 C
Nieder ſchläge am 20 Febr 7 Uhr morgens 0 m

Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchland

Wetter ruhig und trocken ſein

Bericht des Berliner Wetterbaregus vom 19 Febr

agenfenſter die dem jungen Manne etwa

Jn der Zunahme des Luftdrucks iſt ein Stillſtand eingetreten
welcher darauf ſchließen läßt daß das eingetretene milde Wetter
mit mäßigen Nachtfröſten noch anhält Jm übrigen wird das

konnte den Werken nothdürftige Beschäftigung verschafſon DerAbsatz für das Ialand eank auf 60 Proz er Gesammterzeugung

In Steinkoblen hielt sich die Produktion ungefähr auf
gleicher Höhe wie im Vorjahre Die Eisenpreise bliebenausserordentlich niedrige m Inlande konnte zwar im Vergleich
mit dem 2 Semester des vorigen Geschäftsjahres welches dieniedrigsten neuerdings beobachteten eenpreige aufge
wiesen hatte infolge des russischen Handelsvertrages eine
kleine Aufbesserung beobachtet werden gegen das bier
in Vergleich stehende I Semester blieb jedoch die
Noettoverwerthung der Produkte noch um ca 2 M per Tonno
schlechter Ein besonders starker Preisabschlag vollzog sich
dagegen auf dem russischen Eisenmarkte wo die Neitoverwerthung
unserer Produkte um 20 Kop pro Pud gegen das Vorjahr berab
ging Die im letzten Geschäſtsjahre während des russischen
Zollkrieges aussergewöhnlich guten Erträgnisse des russischen
Werkes wurden hierdurch sebr bedeutend geschmälert Wenn es
trotz dieser wachsenden Schwierigkeiten gelang die Resultate
des Voerjabres bezüglich des Bruttogewinnes zu erreichen
und zu übertreffen so wurde dies bewirkt einerseits
durch Ersparungen welche in den Generalausgaben gemaeht
werden Konnten andererseits durch dio Erträge der
Neuanlagen und Meliorationen welche in den letzten
Jahren auf den schlesischen Werken gewacht worden eind
Für III Quartal ist eine Aufbesserung des Eisengeschäfts nicht
zu bemerken bezw zu erwarten ein mässiger Beschäftigungs
grund unserer Werke erscheint zwar durch die vorliegenden Auf
träge gesichert jedoch zu Preisen welche die Nettoverwerthung
vermuthlich unter das Niveau des gleichen Quartals des Vor
jahres herabdrücken werden Dagegen haben unsere Konstruktions
Werkstätten reichlichere Arbeit als im Vorjahre Bezüglich des
Kohblengeschäſts hat die im Februar eingetretene Winterkälte
zur Autbesserung der Koblenabfuhr wesentlich beigetragen
Ausserdem beschloss der Aufsichtsrath die bisherige 4 ro
zentige Obligations Anleibe in eine 3 prozentige zu
konvertiren und bei dieser Gelegenheit den Betrag der Obli
gationsschuld auf Grund einer von den Häusern S Bleichröder
und Jakob Landau für ein von ihnen zu bildendes Konsortium
abgegebenen Offerte auf 10 Millionen Mark zu erhöhen Der
Mehrbetrag von ca 3 Millionen Mark ist bestimmt zur Ver
mehrung der Betriebsmittel namentlich beim Handel nach
Russland

Die jungen Aktien der Magdeburger Privatbank werden
d en alten Aktionären vom 20 bis 28 Febr zum Bezuge angeboten und
zwar entfallen auf je 3 alte eine neue Aktien zu 105 Proz

Dividenden Die Ravensberger Spinnerei vertheilt
2 Proz 10 Proz Dividende welche aus der Specialreserve gedeckt
wird Gerresheimer Glashürtenwerke vorm Ferd Heye
6 Proz 7 Proz Schweizerische Vnionbankin st Gallenwieder 4 Proz Steinsalzbergwerk Inowrazlaw I Proz
1893 1 Proz Deutsche Feuerversicherungs Ges 13 Proz

oder 108 M 1893 100 Bairisehe Notenbank s Proz 1893
7 Proz Kaliwerke Aschersleben 10 Proz Der Reingewinn
etellt sich einsenl des Vortrags von 32,558 A ant 2,75 376 A V
2,425,252 31 wovon rund 140 00 A 141 172 41 an die Rücklagen
r und 866,509 zu Abschreibungen i V 979,030 I verwendet

Wwerdenh

Wangaren und Vrodulkikenberichte
Gotvreiqde

Dauzig 19 Febr Weizen loco ruhig Umsatz 100 Tonnen do
inländ hochb u weiss 129 131 do inländ hellb 127 128 do Transithochbunt und weiss 96 97 do heilbunt 92 95 do Termin zu freiem
Verkehr per April Mai 132,25 do Vransit per April Mai 98,50 99 00
Regulirungspreis zu freiem Verkehr 130,00 Roggen loco ruhig do
iuländ 108 do russ u polniseh zum Trausit 75,00 do Termin
pr April Mai 111,00 do Termin Transit pr April Mai 77,50 78 do
Regulirungspreis zum freien Verkehr 108 Gerste grosse 660 700 Gramm
110 Gerste kleine 625 660 Gramm 90,00 Hafer inlünd 98 1 0

Königsberg 19 Febr Weizen unveränd Roggen behanptet do
per 2000 Pl Zoligewicht 104 105 Gerste unveränd Hafer un veränd
do loco ver 2000 Pfd Zollge wicht 98,00

Li verpool 19 Febr Weizen ziemlich begehrt Mehl ruhig
HUull 19 Febr Weizen ruhigAwster da m 19 Febr Weizen auf Termine hehauj tet per blärz

128 per Mai Roggen loco do uuf Termine lest per März 92
per Mai 95 per Okt 100

Antwerpen 19 Fr Weizen ruhig
fest Gerste fest

Petersvurg 19 Febr Weizen loco 8,00 Roggen loco 5,20
Hafer loco 30New Vork 19 Febr Weizen Verschiffungen der letzten
Woche von den ätlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Gross
britannien 60,000 do nach Frankreich 4000 do nach anderen Häfen
des Kontinents 37,000 do von Kalifornien und Oregon nach Gross
britannien do nach andern LUäſen des Kontinents Qris

Petroleum
Stettin 19 Febr Loco 10 25
Hamburg 19 Febr Petroleum loco fest Standard white

loco 5,50 Br
Bremen 19 Febr Börsen Sehluss Bericht Raflinirtes Petrolenm

Oftig Notirung der Bremer PVetioleum Börse Ruhig Loco 5,55 Br
Antwerpenp 19 Febr Schluss Bericht Raffinirtes Ty e weiss

Roggen ruhig Haler

loco 15 bez u Br per PFebr 15 Br per Febr Aläro 15 Br per
Sept Dez 15 Br Pest

Sämereien
Petersburg 19 Febr Hauf loco 44,00 Leinsaat loco 11,00

Futterartikel
Hamburg 18 Febr Oelkuchen ruhig Rapsknchen 90 100 M

Leinkuchen 110 115 Palmkuchen deutsche 35 90 Cocosnii s
kuehen deutsehe 120 130 Erdnussknehen 95 120 Banmwoli
saat kuchen 95 100 M Palmkernschrot 80 85 die 1000 kg Rübnl
ruhig rohes verzolit die 100 kg loco verzollt 45,50 M Br Leinölmatt engl unvergollt 44,50 Br

o e
Windrichiung

Stationen Barom är Tempe e

Memel 762 WeW 4 bübedect ſ r r S WSwinemünde o 765 S 1 Nebel a 7Hamonrg 797 Wo 2 Dunſt h LeVorkum 768 NNW 1 wolkenios 1Hernwer v pedeat 3 2erlin e a 766 t eckt a tBreslau 766 ſtill Nebel 22 7 tBamberg 765 ſtill bedeckt 3 eMiluchen 76 O 1 Schnee 6Wien 768 W 2 Schuce 9 e77 o z dere Zriet 76 dedeckt ePelersburga t Du 2 wen Emser Pastillenockholm 2 t 2 SKopenhagen 780 An 1 Nebel mit Plombeberdeen 772 WNnw 3 iter 9 dargestellt aus den echten Salzen derCort 770 SO 5 deckt 3 König Wilhelms Felsonquellen sindParis 767 NNO 2 helter 6 ein bewährtes Mittel gegen Husten
Wandel Gewerbe und Verkehr

Voeoreinigte Königs und Laurahütte

gangenen Cimbria übernommen hatte erklärt eine ſolcheſödnedilthe Arbeit niemals wieder zu verrichten wis

In der
estrigen Aufsichtsrathssitzung wurde über das I Sem des lau
enden Geschäftsjahres berichtet Der Brutto Gewinn stellt sioh

nach Deckung aller Kosten auf 1,793,067 A gegen 1,737,115 M
im gleichen Zeitraum des Vorjahres Die Produktion an Eisen
fabrikaten welche im Vorjahre bereits erheblich ermässigt
werden musste konnte im laufenden Geschäftsjahre nicht auf
gebessort werdon Das Walzeisengesehäft im Inlande und
im syndiecirten Auslande sehrumpfte mehr und mehr zusammen
und nur eine erhobliche Steigerung des Absatzes nach Russland

Heiserkeit Verschleimung Magen
schwäche und Verdauungsstörung

Um keine Nachahmungen zu er
halten beachte man dass jede
Schachtel mit einer Plombe ver
schlossenist und verlange ausdrücklich

Emser Pastillen
mit Plombe

Vorräthig in Halle a in den
Apotheken und Drogenhandlungen



e
L Angabe Aer Art un Des Freides erbeken

Aufträge von 20 HNaeß an

Froben uns Cataloge por rtofrei

Der Fingang ven

Frühjahrs Neuheiten

ragendsten Hodeerscheinungen sowohl in Kleiderstoffen wie in Confections und Damenputtz

Geschiäfts haus

in gangwollenen und seillenen lloidorstopen

Damoen MIädeßen und Vnaben Confeetton
Damen Pute und Weiss

hat begonnen und findet durch täglichen Zugang Vervollständigung Die neuen Collectionen umfassen die hervor

Marktplatz 2 u 3

e S
Ziehung am 14 Mai 1895

M Geudr WDlen t Phrdh Farbuvnnt

3010 Gewinne im Werthe von 247,500 Mark
Hanptgewinne 18 Equipagen und 200 Pferde

Preis des Looſes 1 Porto und Liſte 20
Original Looſe zu angegebenem Preiſe 11 Stück 10 offerirt

Otto o im W Markt 24

Marktplatz 2 u 3 IIalIe a S

Als rsatz für Holas
5 Trockene NietlebenerKnorpelkohle

Vanc und mit Gabeln aufgeladen i e Wer unter
Dach per Hektoliter ca 135 Pſd ab meinemGrundſtück Nietleben oder 68 Pfg frei a empfiehlt fürJr Rönpler Ieiamtalt Görhewerſt j Se

seit 1875 bestehend bietetR v ngenkranken
die günstigsten Heilungs bedingungen bei mässigen Preisen

Prospecte S durch

4 e 5 W c r Se e e e

Tapezier und Dekorateur
Gr Brauhausstrasse 20

S Iödel Spiegel Und Polsterwaaren Magazin

S Empfehle mein Lager nur gut gearbeiteter Möbel in Nussbaum
Mahagoni und Eichenhbolz zu anerkannt billigen Preisen

Tapezier und Tischlerwerlstätte
befinden sich im Hause

r ömpier

Bei allen Katarrhalischen Leiden des KehlkKopfes Kachens HMIagens
etc wird die

EniSER VICTORIB Uchem Erfolg angewendet

tr räektlte hen Gehaltes an Kohlensaure besonders fur

Veorräthig in Halle a/8 bei Helmbold Co

l in Pas Pms
c nie Drei
Bremer Börsenfeder

e S otoreshenen goßsk tot

Schutzmarka Etikette ma Namen gesetzlich geschützt 7
AnerkKkannt beste Bureau und Comtoir

zu baben man achte jedoch auf Namen und Sehutz Smarke da viele
im Umlauf sind

Berlin S 8 Roeder Königl Hohieferant
Hetall Sebre u halte ad

Ewekzlieh deponiet

n Dieselbe zeichnet sich durch die denkbarg pt chemieche Beschaffenheit aus und eignet sich vermöge ihres

r den häuslichen VOlKSHAHRUNGSIITE,

Veder ist in allen schreibwaarenhanengen

minderwerthige Nachahmungen

Berliner und FüllOefen allein oder mit Koks gemiſcht
in Fuhren von 18 bis 36 Hektoliter

ſiſteinfabrik Nietlebv ähh in Paul oyden Weieh

S van Vestrum Söhne
Magdeburg Anhaltſtraßte Nr 1

brunal c J

agd n aa ſag aagg

Quüäker Oats

pestegbhlgstes

Aerztlich empfohlen

Für Geſunde Kranke und Säuglinge unentbehrlich
Zur Herſtellung von Suppen Puddings Flamerie Auflauf ceſonders n empfehlen

Wiesbadener

S ochbrunnen
7 5 er Huellſalz a

X reines Vaturproduct ſeit Zahren bewährtes kanſend
fach erprobkes u ärztk allgemein empſohlenes Mittel

2 gegen die Erßkraunkungen der Hals u Zruſt Organe
S Huſten Heiſerkeit Berſchleimung u gegen Parm

n Magenleiden aller Art PerdauungsflörungenJ 2eſtes raſch und Hcherwirkendes Mittekl
Der Jnlhalt eines Glaſes Kochbrunnen Duell

tr friſa und
riſchmilchender

e ſowieſprungfähige

Külhe
Bullen

Fri

Bahuhof
V IEIöc G Stumsdorf

Für den Anzelgenthell verantwortlich W Könlg in Halle

Von Sonnabend ab re ein rege er

S bel Jir zum Verkauf ad

J ſalzes entſpricht dem Salzgehalt und demzufolge der
S Wirkung von elwa 365 bis 40 Schachteln aſien

Bee Preis per Glas 2 Markusführliche Proſpecte gratis und franco durch das
Diesbadener Brunnen Comptoir Ziesbaden

GeueralDepot für die Provinz Sachſen und Herzogthum Anhalt

8d

re3 e u à
m

S ank alle in u auslängischen Plätze

S ertheilt das Commerzielle
S AuskKunfts Instltut

Creditschuta
S G H Vischernafe Poststrasse I8

Fernsprecher 893 e

Rechtsſachen
Klagen deren Entgegnungen Ver
träge aller Art Teſtamente
Accorde
Stenerreklamationen

werden angefertigt
Beitreibung von Fordernungen

Vertretungen bei Terminen werden
iübernommen

Sehröder
VolksanwaktGr Klansſtr 40 direkt am Marlt

r 08068066 4608000i kürllausſrauen e
Grösste Fabrik zur

Umarhbeitung von

r altenWollsachen
in wascheohte halthare und

2

8

2

geschmackvolle

Kleiderstoffe
Wollene Damenloden

Unterrocokstoffe Ierrenstoſfe
Billige PreiseStreng reelle Bedienung

5 Gustav Greve Osterode Harz
Vertreter an allen gröss Plätzen
In Malle a erfolgt kostenlose

Vermittlung durch 8c A MIöhblius Zapfenstr 17

IEEEEEIDDIIA Pfoifer
Mechaniker

e Halle Kl Sandberg 23,1
Nähmaschinen

Haunälung
atur WerkstattEryar Tee

Nadeln Oele e

Aus erster Hand
verſende jedes Maaß feinſte Tuch
Bnuckskin Cheviot Kamm
garu und Paletotſtoffe zu Ori
ginalFabrikpreifen

Niemand verſäume meine
Muſtercollection zuverlaugen
welche auch an Private frei über
ſende um ſich von dem vortheil
haften Bezug zu überzeugen

Paul Enmerteh

h Ha aafeedge
iſt der beſte und billlgſte Gerſtenkaffee in Geſchmack und Aroma

unſibertroffen

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ar

Fünf i d Zpoſenen i Minetelnaſerſdign a in
Genther s enthülſter und entbitterter n

Die Expeditionen r Saale Zeitung
beſtnden ſich

Gr Ferlin Uene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebäude

Mit 2 BVeiblättern
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